
REGENSTAUF. Als fünfte Veranstaltung
im Jubiläumsjahr musizieren die
„7gscheitn“ am Samstag in Regenstauf.

Seit 20 Jahren sind die „7gscheitn“
schon unterwegs – hauptsächlich in
und um Regensburg, aber auch ober-
pfalz- und bayernweit. Im Mai wurde
ihnen der Volksmusikpreis der
Hanns-Seidl-Stiftung in Wildbad-
Kreuth für ihre Verdienste rund um
die traditionelle Volksmusik, Volks-
lied und Volkstanz verliehen (die MZ
berichtete).

Ihr Jubiläum feiern die „7gscheitn“
mit sieben verschiedenen öffentlichen
Veranstaltungen in ihren sieben Hei-
matgemeinden rund um Regensburg:
Steinsberg, Zeitlarn, Pentling, Eils-
brunn, Wenzenbach, Wiesent und
eben Regenstauf. Hier lebt der Gymna-
siallehrer Andreas Zwicknagl, der als
Gründungsmitglied die Gruppe mit
aus der Taufe gehoben hat. Er spielt
Klarinette und Akkordeon und
schreibt die Noten. Als musikalischer
Tausendsassa spielt er bei weiteren
Gruppen Kontrabass, Kirchenorgel
und Hackbrett. Seine Tanzkurse, die er
seit vielen Jahren im Regensburger

Land gibt, werden immer gerne be-
sucht. Außerdem ist er Geschäftsfüh-
rer der Oberpfälzer Volksmusikfreun-
de. Die Regenstaufer sind am Samstag
herzlich zum volksmusikalischen

Gottesdienst mit Andreas Dengler und
den „7gscheitn“ in der St.-Jakobus-Kir-
che eingeladen. Los geht’s um 18Uhr.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Infos unter: www.die-7gscheitn.de

Siebenmusikalische Tausendsassas
KONZERTDie „7gscheitn“ spie-
len am Samstag einen volks-
musikalischenGottesdienst.
Der Auftritt ist Teil ihres Ju-
biläumsprogramms.

Seit 20 Jahren im Geschäft: die „7gscheitn“ Foto: Veranstalter
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KURZ NOTIERT

Moderne Technik für die
FFW Heilinghausen
HEILINGHAUSEN.Der technische Fort-
schritt geht auch an der FFWHeiling-
hausen nicht vorbei. Das Autohaus
Fuchs spendierte derWehr einen FMS-
Hörer, dermittlerweile schon in Be-
trieb genommenwurde. Durch diesen
FSM-Hörerwird der Sprechfunkver-
kehr auf einMinimum reduziert.Mit
einemTastendruck kann zumBeispiel
der genaue Status des Feuerwehrautos
an die Leitstelle übermittelt werden –
ohne den Sprechfunk zu nutzen. Diese
Errungenschaft erleichtere den Funk-
verkehr und sei außerdem vonVorteil,
da sich der Standort der FFWHeiling-
hausen überwiegend in einem Funk-
loch befinde, erläuterte Kommandant
ChristianHofbauer. Die Kontaktauf-
nahmemit der Leitstelle dürfte nun
optimal funktionieren. Eine Einwei-
sungwurde bereits von den beiden
Kommandanten ChristianHofbauer
undMarkus Bauer vorgenommen.
Wichtig sei nun, dass sich vieleMit-
glieder der Heilinghauser Feuerwehr
mit der neuen Technik vertrautmach-
ten, um für den Ernstfall gerüstet zu
sein. KommandantHofbauer bedank-
te sich imNamen der FFWbei Ger-
hard Fuchs für dieseswichtige Ge-
schenk. Für denNeubau des Feuer-
wehrhauses, der bereits begonnen hat,
dürfen sich noch freiwillige Helfer für
Handlangerdienste beimKomman-
danten oder Vorstandmelden. (lxe)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Die SPD in Regendorf
feierte ihr Sommerfest
REGENDORF. Bestimmt ist auch Petrus
ein „Genosse“, denn beim traditionel-
len „Sommernachtsfest“ der SPDRe-
gendorf lachte der Himmelmit den
Besuchern umdieWette. Vorsitzender
Willi Dongus und sein Teamkamen
dann auch ganz schön ins Schwitzen.
Neben Bürgermeister Franz Krö-
ninger, einigen Gemeinderäten sowie
dem stellvertretenden Landrat Josef
Weitzer, ließen sich zahlreiche Gäste
die frittierten Forellen und die
Schmankerln vomGrill schmecken.
Kaffee und selbstgebackene Kuchen
rundeten das kulinarische Angebot ab.
Die Kinder erstaunten ihre Elternmit
fantasievoll geschminkten Gesichtern
und erhielten kleine Geschenke. Eini-
ge Regendorfer Vereinewarenmit
einer Abordnung vertreten und genos-
sen die ausgelassene Stimmung und
diemusikalische Begleitung vonHans
Baldauf und RichardHammerschmid,
sodass das Singen und Feiern bis in die
Nacht hinein zu hörenwar.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

„Afgspuit und gsunga“ –
Sitzweil in „Rengstaf“
REGENSTAUF. „Afgspuit und gsunga“
wird in „Rengstaf“. SiebenMusikgrup-
pen,Musikanten und einMundart-
sprecher lassen die Sitzweil vomHei-
mat- und Volkstrachtenverein
„Stamm“Regenstauf am 17. Septem-
ber ab 19.30 Uhr bei freiem Eintritt im
Gasthof „Metzgerwirt“ zu einemErleb-
nis werden. BeimHoagascht spielen
auf: Das AkkordenDuo vomDramati-
schen Club, die GruppeD’Lindnbleijh
ausNittendorf, das Gitarrenduo Cori-
na undKlaus, Luis Karlmit seinem
Akkordeon, die Stubenmusik Treff-
punktMusik, die Vereinsmusi vom
Trachtenverein „Stamm“, Mundart-
sprecher Tobias Lehner, der auch
durch das Programm führt. Zum
Abend der schönen, lustigen Lieder,
Musikstücke undMundartgeschich-
ten sind alle Freunde der Volksmusik
undMitbewohner von Regenstauf
undUmgebung herzlichwillkommen.

Heiter und musikalisch wird es bei der
Sitzweil zugehen. Foto: Verein

ZEITLARN/MÜHLHOF. Insgesamt 2000
Deutsche Schäferhunde wurden bei
der Bundessiegerhauptzuchtschau,
der weltweit größten Veranstaltung
dieser Art, zwischen dem 1. und 4. Sep-
tember in Nürnberg vorgestellt. Ein
Hund stach besonders hervor: Merlin
vom Schlicher Hof hat in seiner Alters-
klasse den ersten Platz erreicht und
wurde als Bundessieger ausgezeichnet.

Merlin wurde am 13. Januar 2010
bei Züchter Werner Schlicher in
Deimberg, Rheinland-Pfalz, geboren.
Mit acht Wochen holten Melanie Tag
und Markus Schindler den Welpen
nach Mühlhof bei Zeitlarn. Merlin ge-
wöhnte sich schnell an sein neues Zu-
hause und wurde überall mit hinge-
nommen. So lernte Merlin die Fuß-
gängerzone von Regensburg ken-
nen, Tierparks, Busse, Züge, Ge-
schäfte und viel mehr. Neben den
Übungen in Alltagssituationen
begann sein Training am
Hundeplatz bereits im
Welpenalter. Spielerisch
lernte der kleine Mer-
lin, dass Gehorsams-
übungen sehr schön
sind und er großzügig
für die Ausübung
von Befehlen be-
lohnt wird. Die
positive Motiva-
tion bei der Hunde-
erziehung und -aus-
bildung ist Melanie
Tag und Markus
Schindler sehr wichtig.
Man bilde mit seinem
Hund ein Team und das
Tier solle Spaß und Freude
beim Training haben. Die
erfahrenen Hundebesit-
zer, die seit mehr als 20
Jahren im Hundesport ak-
tiv sind und zahlreiche Er-
folge mit ihren Hunden
erzielen konnten, trainie-
ren täglich ihre zwei Rü-
den. NebenMerlin wohnt
noch Odin von Pritoria in

Mühlhof, der im letzten Jahr den Titel
Vizebundessieger 2010 erhielt. Um
einen Deutschen Schäferhund auf
einer Hundeschau ausstellen zu kön-
nen, müssen einige Zuchtkriterien er-
füllt werden. Mit der Ahnentafel wird
die Reinrassigkeit nachgewiesen. Er
muss geimpft sein, sein Gebiss darf
keine Fehler aufweisen, seine Hüft-
und Ellenbogengelenke müssen ge-
röntgt und in Ordnung sein und die
„Männlichkeit“ bei den Rüden muss
ebenfalls vorhanden sein.

Zahlreiche Auswahlkriterien

Auf jeder Hundeschau werden die
Schäferhunde auf ihr Wesen über-
prüft und dürfen sich auch nicht aus
der Ruhe bringen lassen – nicht ein-
mal, wenn der Schaurichter aus einer
Pistole mit Platzpatronen schießt. Je
nach Alter muss der Hund auch Aus-
dauer- und Schutzhundeprüfungen

nachweisen. Merlin erfüllte
alle Zuchtkriterien,

hatte ein einwandfreies Wesen und
seine Anatomie gefiel dem Schaurich-
ter so gut, dass er ihn von Anfang an
auf den ersten Platz stellte und er sei-
ner Konkurrenz „davon lief“.

Geführt wurde Merlin von Markus
Schindler, der ein absoluter Schaupro-
fi und Hundeführer ist. Schindler hat
schon zahlreiche prämierte Schäfer-
hunde auf Hundeausstellungen ge-
führt. Seit diesem Frühjahr, nachdem
Merlin ein Jahr alt wurde und seine
Gelenke geröntgt wurden, werden täg-
lich seine Ausdauer und der Muskel-
aufbau trainiert. Dreimal pro Woche
findet das Training auf dem Hunde-
platz statt. Für die Hundeausstellun-
gen wurde von der OG Regensburg 68
zusätzlich zweimal im Monat ein spe-
zielles Schautraining organisiert. Die
Tiere lernen den Ablauf von Ausstel-
lungen kennen und trainieren so die
Präsentation vor dem Schaurichter.

Melanie Tag und Markus Schindler
sind sehr fleißig im Trainieren ihrer
Hunde und achten auf die Erziehung.
Zahlreiche Nachbarn, Jäger, Reiter und
Hundebesitzer in Mühlhof und Umge-
bung bestätigen, dass die zwei Deut-
schen Schäferhunde immer positiv
durch ihre hervorragende Erziehung
auffallen. Die Besitzer vonMerlin vom
Schlicher Hof sind sehr stolz auf ihren
Erfolg bei der Bundessiegerhaupt-
zuchtschau. Melanie Tag und Markus
Schindler sind geprüfte Übungsleiter
und Zuchtwarte beim Schäferhunde-
verein und lieben ihr Hobby mit ihren
„zwei Buben“.

Erziehung in mobiler Hundeschule

Melanie Tag wurde vom Verein für
Deutsche Schäferhunde wegen ihrer
zahlreichen Erfolge auf Leistungsver-
anstaltungen mit dem goldenen SV-
Hundeführersportabzeichen ausge-
zeichnet. Beim Verein für Deutsches
Hundewesen ist sie als geprüfte Hun-
deausbilderin geführt und gibt ihre Er-
fahrung über die richtige, artgerechte
Hundeerziehung in ihrer mobilen
Hundeschuleweiter.

Tag unterrichtet die Hundebesitzer
nur im Einzelunterricht und trainiert
neben der Unterordnung sämtliche
Alltagssituationen. Die Erziehung

macht den Hunden richtig Spaß,
denn Tag ist die „Dolmetsche-
rin“ zwischen dem Hund und
ihren Besitzern und die Tiere
erkennen sie sofort als „Hun-
demensch“ und „Rudelfüh-
rer“ an. In Theorie und Pra-
xis werden Hund und Be-
sitzer von ihr unterrichtet
und erreichen so einen
vorbildlich erzogenen
Hund wie Merlin. Der Ge-
horsam macht den Hun-
den sichtlich Spaß, denn
die Ausführung der Kom-
mandos wie „Fuß“, „Sitz“,
„Platz“ wird belohnt. Die
Hundebesitzer und ihre
Hunde müssen miteinan-
der „reden“ können, um ein

Team zu sein und das lernen
sie von dem Hundeprofi Mela-
nie Tag.

WETTBEWERBGroßer Erfolg
auf der weltgrößtenHunde-
ausstellung für Deutsche
Schäferhunde: Der Rüde
vom Schlicher Hof wurde
Bundessieger 2011.

Merlin ist jetzt ein internationaler Star

Die beiden stolzen Besitzer
Melanie Tag und Markus
Schindler mit ihrem preisge-
krönten Deutschen Schäfer-

hund Merlin. Foto: Tag/Schindler

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

SITZWEIL

➤ Ab 19.30 Uhr treffen sichMusiker und
Besucher zur Sitzweil im Pfarrheim Re-
genstauf.
➤ Auf dem Programm stehen fetzige
Volksmusik, aber auch staade Stückeln,
einfache und gar nicht so einfache Zwie-
fache, lustige Couplets und bairische
Lieder zum Zuhören undMitsingen.
➤ Musikalische Gäste sind die in Regen-
stauf bestens bekannte Stub’nmusi

d’Wolpertinger Regensburg, die zu Be-
geisterungsstürmen hinreißende Nach-
wuchsformation iBlosn, der Coupletsän-
ger FranzMaier aus Zeitlarn und natür-
lich die 7gscheitn. Zu späterer Stunde
darf auch getanzt werden.
➤ Der Eintritt ist frei. Für Getränke ist
gesorgt. Brotzeit bitte selbermitbringen.
Platzreservierung ist möglich bei Zwick-
nagl, Tel. (0 94 02) 9 39 81 00.
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ZEITLARN
KAB „Die Älteren“: Führung in der
Klosterkirche Paring undWallfahrts-
kirche Hellring amDienstag (20.9.)
um 14 Uhr. Treffpunkt ist um 13.15
Uhr beim Parkplatz Bartholomäus in
Zeitlarn zur Bildung von Fahrgemein-
schaften, oder um 14 Uhr an der
Stiftskirche Paring. Kostenbeitrag: 3
Euro für die Führungen und 2.50
Euro für die Mitfahrgelegenheit. An-
meldung bei Heinrich Andraschko,
Tel. (09 41) 6 28 60.

SV Zeitlarn, Tennis: Berichtigung:
Saisonabschluss ist nicht am Sonn-
tag, den 25.9., sondern bereits Sonn-
tag, 18.9., ab 10 Uhr.

SC Regendorf, Fußball:Morgen um
17 Uhr Spiel gegen den TB/ASVRe-
genstauf III in Regenstauf / ASV
Sportgelände. (mz)

Freischütz: Heute Schießabend, Ju-
gend ab 18 Uhr. Sonntag Ausflug
nach Augsburg, für Kurzentschlosse-
ne sind noch Plätze frei. Anmeldung
unter Tel. (09 41) 64 71 39. (lsn)

Feuerwehraktionstag:Morgen füh-
ren die Feuerwehren Zeitlarn, Laub
und Regendorf auf dem Schulplatz in
Zeitlarn einen Aktionstag durch. Ab
14.30 Uhr starten die Vorführungen.
Für die kleinen Besucher wird ein Kin-
derprogramm geboten. Für das leibli-
cheWohl ist mit einemKaffee- und
Kuchenbüfett und Bratwürsteln vom
Grill gesorgt. Im Anschluss findet ab
19 Uhr dasWeinfest der Zeitlarner
Wehr im Feuerwehrhaus statt. Tisch-
reservierungen bei Herbert Preischl,
Telefon 6 22 91 oder Hans Kröninger,
Telefon 6 02 12 52. (lsn)
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